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 Freiwillige Vereinbarungen Frühjahr/Sommer 2020  
 
Aufgrund des späten Projektbeginns wurde kurzfristig per Umlaufbeschluss der Katalog Freiwilliger Vereinbarungen 
2020 für die Maßnahmen im Frühjahr und Sommer, die in diesem Jahr abgeschlossen und ausgezahlt werden, 
festgelegt. Die Maßnahmen werden unverändert zum Vorjahr angeboten, allerdings ist der Maßnahmenbeginn auf 
den 01.04. verlegt.  

Die detaillierte Beschreibung der Maßnahmen finden Sie in dem angefügten Katalog sowie auf 
http://geries.de/parsau/downloads-buero-parsau/  oder sprechen Sie uns direkt an.  

Bitte beachten Sie die Abgabefrist für die Frühjahrsmaßnahmen: 31. Mai 2020. 
Abgabefrist für Freiwillige Vereinbarungen zum Zwischenfruchtanbau ist wie gewohnt der 15.10.2020 
 
Maßnahmen  MU-Kategorie Ausgleich/Jahr 
Gülle-/Gärrest-Unterfußdüngung (mit reduzierter N-Düngung) I.I 90 €/ha 
Gewässerschonende Gülleausbringung I.C 45 €/ha 
Einsatz von N-stabilisierten Mineraldüngern zu Hackfrüchten I.K 75 €/ha 
Reduzierte N-Düngung in Kartoffeln I.I 50 €/ha 

Bodenruhe nach Raps bzw. leguminosenvor Wintergetreide 
(nur im WSG Wedelheine aufgrund der Regelungen der WSG-VO) I.J 40 €/ha 

GWS-orientierter Einsatz von Pflanzenschutzmitteln in Mais I.L 40 €/ha 
Nachsaat von Grasflächen I.H 40 €/ha 
Untersaat in Mais, Getreide, Körnerleguminosen – ohne ÖVF I.E 100 €/ha 
Leguminosenfreier Zwischenfruchtanbau ohne org. Düngung I.I 150 €/ha 
Leguminosenfreier Zwischenfruchtanbau nach Kartoffeln I.C 170 €/ha 
Winterharte leguminosenfreie Zwischenfrucht I.K 170€/ha 
Anbau von Winterroggen-Zwischenfrucht nach ZR und Mais vor Sommerungen I.I 50 €/ha 

 

 Erhalt des Ackerstatus auf Grasflächen mit Freiwilliger Vereinbarung  

Zum DGL-Status von Brachflächen hat das Land Niedersachsen im Januar folgende Aussage getroffen: 
Der NLWKN liefert jährlich eine Tabelle mit allen FV an das Servicezentrum Landentwicklung und Agrarförderung 
(SLA). Dort werden die FV-Daten mit den Daten der Agrarförderung zusammengeführt. Wenn Flächen mit der FV I.F1 
+ Kulturcode 424 (Ackergras) oder mit der FV I.F2 + Kulturcode 591 (aus der Erzeugung genommenes Ackerland) be-
legt sind, behalten die Flächen automatisch das „Zähljahr 1“ für potenzielles Dauergrünland.  

So wird die Fünfjährigkeit und damit der DGL-Status nicht erreicht, solange die FV abgeschlossen werden.  
 
Bitte prüfen Sie im ANDI 2020 die Eintragungen zum Grünlandstatus der Vereinbarungsflächen. Falls diese nicht kor-
rekt sein sollten, ist im ANDI in der Flächenbearbeitung des jeweiligen Schlages unter der Rubrik “Grünland“ ein Grün-
landfehler anzuzeigen.  
Folgende Eintragungen sind nach Rücksprache mit Herrn Kyrath von der Bewilligungsstelle Braunschweig  der LWK 
bspw. vorzunehmen: 
 
Beispiel: 
Grünland Art/Jahr: A (hier muss der korrekte Status eingetragen werden) 
Fehlerart: Sonstiges 
Bemerkung: Freiwillige Vereinbarung I.F.1 seit 7 Jahren 
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Zur Klärung des Sachverhaltes kann es zur Anforderung der Freiwilligen Vereinbarungen durch die Bewilligungsstelle 
kommen. Bei Bedarf können Sie sich gerne mit uns in Verbindung setzen. 
 

 Nmin-Untersuchungen  

 
Im Zeitraum November 2019 bis Ende März 2020 sind an verschiedenen Wetterstationen in der Region in Summe 
 279 mm (Wittingen/Vorhop), 293 mm (Gifhorn/Kästorf) und 314 mm (Ohnhorst) Niederschlag gefallen.  

Die Niederschläge haben auf den 
leichten Böden den vor Winter noch im 
Boden vorliegenden Stickstoff weitest-
gehend ausgewaschen. Dement-
sprechend niedrig sind die Frühjahrs-
Nmin-Werte. 
Aufgrund des späten Maßnahmen-
beginns konnten bislang keine Nmin-
Untersuchungen im Rahmen der 
Gewässerschutzberatung durchgeführt 
werden. 
In dieser und in der nächsten Woche 
sollen noch Nmin-Proben insbesondere 
zu Kartoffeln und Mais gezogen werden.  
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte kurzfristig bei uns im Büro. 
Darüber hinaus bieten wir die Spätfrühjahrs-Nmin-Methode im Mai zu Zuckerrüben und Mais an, über die die N-
Mineralisation des Bodens sowie der Vor- und Zwischenfrüchte einschließlich bereits erfolgte Düngemaßnahmen 
erfasst werden, um den N-Versorgungs-zustand zu bewerten und daraus eine Düngeempfehlung abzuleiten.   
 

 Beratungstermine/Gruppenberatungen  

Zur Reduzierung von Infektionsketten werden persönliche Treffen/Termine innerhalb und außerhalb unseres Büros 
auf ein Minimum reduziert und Fragen stattdessen in Telefongesprächen oder per E-Mail bearbeitet. Außenkontakte, 
falls notwendig, nur mit vorheriger Absprache. Außerdem werden wir - zunächst bis zum 19.04.2020 - keine Feldbe-
gehungen durchführen. Wir sind weiterhin telefonisch erreichbar und werden Sie über Rundschreiben wie gewohnt 
informieren. Bitte schauen Sie regelmäßig in Ihr Email-Postfach. 

 

Sonja Besenroth 

Fon:  05368-97065-12 
Mobil:  0170-5616753 

besenroth@geries.de 
 

Markus Hanssler 

Fon:  05368-97065-13 
Mobil: 0170-579 5990 

hanssler@geries.de 
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